
Eigentum der Reisenden! Momberger Eigentum der Reisenden!

Aerkehrs-Iettung.
Mngemein wirksames Anzeigenblatt öes deutschen Ostens.

Redaktion, Druck und Verlag der Gruenauerschen Buchdruckerei Otto Grunwald in Bromberg.

Auflage ilfcet? 15000 Exemplare! Ztuflage üfrtt? 15000 €$emp(ave!
Die „Vromberger Verkehrs-Zeitung“ erscheint jeden Sonnabend und wird der ©eftittltHttfltiflC der „Ostdeutschen Peeste“ Browberg und deren Sonderausgaben unentgeltlich beigelegt.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ wird täglich an die Reisenden der «ach Bromberg
fahrenden Personenzüge verteilt und zwar auf den Stationen

gdwibemiibl, ltakel, Thorn, Inowrazlaw, Dirfchau, 5iüii, Lulmi'ee und Lrone a. L.

Die »»Bromberger Berkehrs-Zeitung“ liegt in allen Bahnhofswirtschaften, Hotels» Restaurants,
Caf6s rc. aller Städte und Ortschaften

im Umkreise von ca. zehn Meilen um Bromberg aus.

Preis der Anzeigen: Die 5 gespaltene Zeile 20 Pf. Bei Wiederholungen Rabatt. — Besonders zu empfehlen: Anzeigen-Abonnements für 3 Monate, 6 Monate oder ein Jahr zu billigen Pauschalpreisen.
Geschäftsstelle: Bromberg» Wilhelm-Straste 20.

18. Friedrichsplatz 18

M 511. Vvsnrrhevg, int Dezember 1905.

Rosenthal,
Bromberg,

23. Friedrichstr. 23.
Fernsprecher 152. Fernsprecher 152.

Die

Weiteachts

Ausstellung
ist eröffnet

und gewähre ich

II

auf sämtliche
Hrtikel

Kaufhaus Gebr. Woll Broniberg. I io*/.

Billigste und beste Bezugsquelle für:

Grösstes Sortimentsgeschäft am Platze.

Crikotagen
öollwaren
* Masche *

Kleisswaren
* Inletts *

Bettfedern

Atelier für:

bessere Damen-Schneiderei
unter Leitung der Frau Hirsekorn aus Berlin,

langjährige Leiterin maßgebender Firmen: Otto Weber, A. Wertheim,
Herrmann Gerson, Kaiserl. Königl. Hoflieferant.

* tepplcfye *

Gardinen
Steppdecken
Tischdecken

,
* Blusen *

I Unterröcke
P3F“ Übernahme ganzer Brautausstattungen.

Mitglieder des
Wirtschaf'tsverbandes

erhalten

doppelte Marken.

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.

Fernsprecher 152. Fernsprecher 152.

m
m



Spiele nicht mit Schießgewehr.
Sie (scherzhaft zu einem jungen

Herrn): .Angenommen, Sie wollten

einer jungen Dame einen Heiratsantrag
machen — was würden Sie dann

zu ihr sagen?“
Er: .O, das ist fürchterlich einfach!

Ich würde ganz gemütlich sagen: »Mein

Fräulein, wollen Sie meine Gattin

fein?“ Aber angenommen, Sie seien
die Betreffende — was würden Sie
antworten?“

Sie (prompt).Ja!-

Blick in die Zukunft.
Der kleine Max: .Mama,

wenn ich einmal groß bin, dann heirate
ich ein sehr reiches Mädchen.“

Mama: .Sprich nicht so naseweis.
Man heiratet nicht nach Reichtum,
sondern man heiratet jemand, den man

lieb hat.“
Max (nach einigem Nachdenken):

.Mama, ich werde einmal ein sehr
reiches Mädchen lieb haben.“

Nach Wunsch.
Frau (die ein n ues Kleid braucht,

zärtlich): .Liebes Männchen . .

Mann (ungeduldig): »Mach's
kurz!-

Stau; »Ja, sechs Meter muß ich
aber doch haben.“

Zweifelhafter Trost.
.Guten Morgen, meine Damen!

Warum so niedergeschlagen?*
.Ach, denken Sie sich, Herr Graf.

Begegnen wir da soeben Ihrem Förster,
und der abscheuliche Grobian murmelt

ganz laut, so daß wir jede- Wort

verstehen konnten: Der Dusel soll die

alten Schachteln holen! Heut' werd'

ich wieder Pech haben.“
.Aber meine Fräuleins, trösten Sie

sich, das ist ja nur ein dummer Aber¬

glaube.“

Ein schlechter Kerl.

»Mein Schwiegersohn bringt es fertig,
mich mit der treuherzigsten Miene auf
das Schwerste zu'kränken.“

»Wissen Sie, was er neulich tat,
nachdem er mich zur Bahn gebracht
hatte? Oh, es ist schändlich. empörend 1

Denken Sie sich: ich stehe am Fenster
und teilt ihm noch einmal mit dem

Taschentuch winken, da steht er ganz
vorn a n Zug und streichelt die Loko¬
motive.“

Schlau.
.Warum gehst Du immer erst nach

12 Uhr heim?“
«Ja weißt Du, wenn eS eins, zwei

ober brt schlagt, kennt sich meine Alte

nimmer aus und meint, es ist viertel,
halb ober dreiviertel — und da kann

ich sagen, was ich mag.“

Renommage.
... . Haben Sie auch aus Liebe

geheiratet?“
.Ja, ich habe meinen Arthur aus

Liebe gewählt! . . . Ich hätte aber

zu gleicher Zeit noch eine andere Partie
aus Liebe machen können!“

Frech.
Frau: »Eine so dumme Person

wie Sie hab ich noch nicht gesehen!“
Köchin: »Und dabei steht die

Gnädige den ganzen Tag vor dem

Spiegel.“

Aus einem Pensionate.
Vorsteherin (bei einer Prüfung,

zu welcher auch die Angehörigen b*. r

Zöglinge erschienen sind): »Aber meine

Damen, etwas mehr Aufmerksamleit,
wenn ich bitten darf! Sie sind ja
absolut nicht bei der Sache!“

Leutnant (Bruder einer Pen¬
sionärin): »Die armen Dinger, muß
mich wahrscheinlich entfernen.“

Juwelier ülberl Schröder,
Bromberg,

rata Eil LfflOil 57 Friedrichstrasse 57 neuen HM Laote
empfiehlt seine Neuheiten in grösster Answahl in

Juwelen, Uhren, Gold-, Silber- u. Alnide-Waren
I Es ist nötig:, bei der Firma auf d n Vornamen I IV|| HllIS RelchnaltigSte Auswahlsendtingen nach

,, Albert“ und die Hausnummer 57 zu achten. ttW » 1 VaöV&fle J ausserhalb postwendend.

wundervoll wirkender

ChrlstbaumscliiDck
in Paketen k 1,00 Mk.,

50 und 25 Pfg.
nur allein bei

Bromberg,
Danzigerstraße Nr. 22,

Schaukelpferde sowie
Räderpferdchen

offeriere in größter Auswahl bei billigsten Preisen.
Sämtliche Pferde sind extra stark gearbeitet u.

mit schönen langen Gängeln versehen, sodaß ein
Umschlagen der Kinder nicht stattfinden kann.

Auch werden sämtliche Reparaturen, sowie Neu¬
beziehen p r o w p t und billigst ausgeführt

Das praktischste u. schönste

Weihnachts-
Geschenk

für die

Han sfr a u

ist die bringe mein reich sortiertes Lager

in empfehlende Erinnerung.

Emil Conrad, Sattlermeister
Telephon Nr. 696. Bromberg. Telephon Nr. 696.

mit Cyco-Lager.
Jedes Stück trägt meine Firma und wird daher

unbedingte Garantie geleistet.

Besondere Vorzüge der BisselVs Cyco=Lager-Teppichfeger.
Cyco-Lager reduzieren die Reibung, geben, dem Feger einen leichten Lauf, machen ihn geräuschlos,
verhindern das Aufwirbeln von Staub, machen das ulen überflüssig tmd bewirken eine positive Rotation,

was bei anderen Konstruktirmen nicht möglich ist.

Danzigerstr. 2 * Telephon 595

Confitüren«

Ciaocoladen- u.

Marzipan-
Fabrik .

empfiehlt i >-. / «

seine XU

Danzlgerstrasse 165 gart, nni I. Etage.
Spezial-Magazin für Elans- u. MüclieneinrieJhttmgeis

Gegründet 1869

Sehenswerte Neuheiten
welche die Herzen der Kleinen entzücken,

weist dieses Mal meine

zu billigsten Preisen

auf, die soeben eröffnet ist.

A. Mensel, Bromberg; Sicht
(Salicin u. Gerbstoffsaligenin D.RP. 1:1)

Herr W. Lantzsch schrerbt: Leipzig.BolkmarSdorf, 26. Febr. 1903.
Ich möchte Sie Bitten, mir eine Broschüre zukommen zu lassen, nachdem ich die

«einige einem Gichtkranken übergeben habe. Zugleich nehme ich gerne Veranlassung, Ihnen
über den Erfolg, welchen ich und andere Leidende mit Ihren Pillen erzielten, zu berichten.
Meine Gicht, an welcher ich jahrelang gelitten, ist vollständig behoben. Ich hätte nicht ge¬
glaubt, nach dem, was ich schon angewendet habe, daß daS schreckliche Leiden je könnte
gehoben werden.

Monate- und vierteljahrelang habe ich Bett und Stube nicht Verlagen können, bte
Schmerzen waren oft zum Wahnsinnigwerden. Mit unheimlicher Sicherheit stellte sich das
schreckliche Leiden immer wieder ein. Und jetzt nach längerem Gebrauche des Antiarthrins
bin ich gesund wie der Fisch im Waffer. Schon seit vorigem Sommer habe lch keinen
Anfall mehr gehabt.

■ Ich hätte Ihnen dies schon längst mitteilen können, allein ich wollte aber erst den
Winter und mit diesem die wechselvolle Witterung abwarten, um einen Bestand der Heilung
feststellen zu können. Allerdings habe ich auch nach der Heilung und zwar nur bei Eintritt
schlechter Witterung weitere Pulver genommen, bin aber nie durch Schmerzen dazu ver¬

anlaßt worden. Ich hätte Bei meinem Alter und bei dem schon seit 1895 bestehenden
Leiden an Heilung nicht mehr geglaubt; dah dieselbe trotzdem eingetreten, verdanke ich
Ihrem Antiarthrin.

Auch von Herrn Kaufmann Deweß, welcher auch im höchsten Grade leidend war
und auf mein Anraten Antiarthrin gebrauchte, soll ich Ihnen den Dank übermitteln.
Derselbe läuft mit mir wieder um die Wette und findet nicht Worte genug de» Dankes
über seine Heilung.

Nur in Apotheken'. Wo nicht, besorgt sof. Zusendung die chem. Fabrik von

Ludwig Seil & Co., München 48, von welcher gratis __ —

und franko eine 40 Seiten starke Brochüre versandt Snfl||
wird, welche eingehenden Ausschluß über Alle» gibt, was gkf Ire Irek i 1
für Gicht-, töncitma und Aschias-Lrtdende von Interesse il| f1PE B B W

Julius Eberle Bromberg. Wtlhelmstr. 56

Paul Westphal
Höhere Lehranstalt für alle Handelswissen¬

schaften.
Bahnhofstraße 95s, AromVerg Bahnhofftraße 95 a

Haltestelle der elektrischen Straßenbahn
empfiehlt

IfiF“ Marzipantorteni« einfachen und eleganteren Ausführungen
Chokoladen, Konfitüren, Baumbehang, Kartoffeln

Rand- nnd Theemarzipan
in verschiedenen Preislagen

Inh ; II .-iss * fhf1 ><!•«•

100 Za Harzkäse
N. 2.50 Vers. in goldg. Ware geg. Nachn.

W. Leinung, Berga a. Kyffhäuser.

Honig- und Lebkuchen

Bromberg
Bro mb erg,

Karlstr.- n. Livoninsstr.-Ecke.
5 Minuten vom Bahnhof.

Zimmer mit guten Betten.
Logis 1,50 Mk., bei längerem

Aufenthalt Ermäßigung.
Den Herren Geschäftsreisenden

bestens empfohlen.
Hausdiener am Bahnhof.

am Bahnhof
vis-a-vis dem Postamt II.

Neurenovierte Zimmer
mit vorzüglichen Betten

von Mk. 1,25 an.

Gute Küche, bestgepflegte Biere!
Bad im Hanse.

sehr geeignet, empfehle in hervorragend, großer Auswahl

iCüifßCSCrVICO in. Porzellan und Nickel

Taielservice in neuesten, modernsten Mustern

“II einglasgarnifuron in einfachen u. eleganten Ausführungen

Servierbretter Holz mit Majo^ und

WaSChserTiCe der renommiertesten Fabriken

Papierkorbe aus Korbgeflecht, Holz und Lincrusta
zu sehr billigen Preisen

fssÄelrl Bromberg

Elektr. Licht.

Fernsprech. 620 . Hausdiener am Bhf.]
€f. Schmidt

Kötel u. Restaurant,
Bromberg, Kornmarkt 8.

Vereins- und Besellschaftsiiaier.
Französisches Billard«

Straßenbahn-Verbindung
nach jeder Bichttmg.

Vorzgl. Mittagstisch von 1—3 Uhr,
Aufmerksame Bedienung, -i»

Restaurant Monopol
Wilhelmstr. ia

vis-k-vis dem Stadttheater.
Neuer Wirt. & Neu renoviert.

Vorzgl» Hsittagstiscli
Gut gepflegte Biere

PilsenerVrqnell, Münchener
Leistbrän, Höcherlbr. Culm.

Heues Billard.
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Posten
ttelsedecken,

Chaiselenguedecken
und
Tischdecken
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Moderne Pelzwaren, bestehend ans Blas, Colliers id Illen,

Knzehnl 001 nußerpeniHnllch billigen n. pmhtWr»

Wkihliachkgrschcnken!
Leo Briickmaim, Bromberg

Fernsprecher 451. — Frledrlchspl. 34|SS.

Weltoachtspreise für Kleiderstoffe.
Lama-Stoffe, saniert und bestreift, das Meter
Melierte Kleiderstoffe, das Meier
CbkviotS in allen Farbe», dar Meter *

-

BibelineS, das Meter .

Reinwollene Kammgarn-Stoffe, düs Meter ....

Schwarze Kleiderstoffe, das Meter ......

Ein Posten einzelner Roben, enthaltend 6 Meter, die Robe

88 biß 60 Pf.
. . . 45 bis 78 Pf.
... 65 Pf.

60, 00 und 120 Pf.
1,00, 1,20 und 2,00 Mk.
. . 60 Pf.

2, 2,50, S, 4, 5 und 6 Mk.

Weihnnchtsprelse für Leinenwaren.
Staub- und Wischtücher, Stück
Küchenbandtücker, ca. 118 Zentimeter lang, Stück
Jacquard-Handtücher, gute Qualität. Stück ....

Tamatt-Handrücder, gute Qualität, Stück . . • . «

Tischtücher. Stück
Tafeltücher, 130, 180 Zentimeter, sehr gute Qualität, Stück
©ermett n, Stück . . . . .

Theegedecke mit 6 und 12 Servietten von ....

Kaffeedecken, Stück . . ......

10 Pf.
85 Pf.
80 Pf.
85 Pf.

1,00 Mk.
1,40 Mk.

25 Pf.
1,50 Mk. an

00 Pf.

Weihnachtspreise für Leih- nnd Bettwäsche.
aus nur guten, bewährten Qualitäten und bester Arbeit.

Damen-Tagbemden in einfachen, sowie hocheleganten Fayons, Stück von ,

1 Posten Tamen emden mit handgestickten Prägern, Stück . .

jpmenhemben in vollkommenen G ößen Und Weiten, Stück von .

Tamenjacken, weiß und bunt, Stück von
Damenbeinkleider, Paar von . . . . .

Große, weiße Deckbettbezüge zum knöpfen fertig, Stück .....

K pfktssen zum knöpfen fertig, Stück ..........
Große bunte Deckbetlbezüge, zum brnden und knöpfen» Stück ....
Großes Oberbeti-Emschülte, federdicht fertig, Stück ......

Großes Oberbett-Einscküttü aus federdichtem rotem, Daunenköper fertig, Stüi
Großes Unterbett aus federdichtem Diagonalköper fertig, Stück . . .

Große Bettlaken eine Breite fertig, Stück

1,00 Mk. an

2.00 Mk.
1 Mk. an

1 Mk. an

1,20 Mk. an

2.50 Mk.
78 Pf.

2 bis 3 Mk.
2,25 Mk.
3.50 Mk.
8.00 Mk.
1,20 Mk.

Welhnachtsnreise Ihr Taschentücher.
Kindertaschentücher V? Dutzend 25 fßf.
Linomaschentücher Vs Dutzend 40, 60 Pf. bis 1,00 Mk.
Bestes Gloriatuch extra gutes Fabrikat Va Dutzend 1,50 Mk.
Ein großer Posten extra guter Taschentücher mit gestickten Monogrammen ist

sämtlichen Buchstaben % Dutzend 1,50 Mk.

.veihnachtspreise ihr Unterrücke nnd Schürzen.
Große Volour-Unterröcke, Ltück ............ 1,00 Mk
Große Tuch-Urnerröcke, Stück ........

Große Satin-Umerröcke mit Flanell gefüttert, extra weit, Stück
Sehr schöne Täudelscbü'zen, Stück *

Sehr schöne Theeschürzen, überraschende Auswahl, Stück .

Große Wtrtschafisschürzen
Große Kleiderschürzen, Stück

1.50 6 « 3 Mk.
4,50 Mk.

40 Pf.
50 und 60 Pf.

60, 75 Pf., 1 Mk.
1.50 bis 3 Mk.

Weihnachtspreise für Teppiche und Felle.
Axminster-Vorleger, Stück
Peluche. Tapeftry und bessere Axminster-Vorleger, Stück . i i i
Ancora-Felle, Jmit., Stück

. .

Echt chinesische Ziegenftlle. 170 Zentimeter lang, Stück .

Axminster-Tevviche, 200 Zentimeter lang, 130 Zentimeter breit, Stück
Teppiche in Peluche, Tapeftry, Smyrna usw. usw., Stück

90 Pf.
1,50 bis 6 ml

2.00 Mk.
5.00 Mk.
5.00 Mk.

6,00 bis 200 Mk.

Weihnachtspreise für Trikotaien nnd Strümpfe.
Warme Männer-Beinkleider in nur haltbaren Qualitäten von..... 1,00 Mk. an
Warme Männerhemden von 50 Pf. bi 1,50 Mk.
Warme Damenbeinkleider Von ............ 1,00 Mk. an

Warme Tamenhemden von ............ 50 Pf. bis 1,50 Mk.
Warme Damenslrümvft, Paar 30 Pf
Warme Herrensocken, Paar 20 Pf
Warme Kinderstrümpfe, Paar 20 Pf

Weiünachtspreise dir diverse Artikel
Damen-Kragen nebst Untertritt, Stück . , . 10 Vf.
Tamen-Manschetten, Paar ....... 25 Pf.
Herren. Kragen. 4-fach Leinen, Stück . . 20 Pf.
Herren-Manschetten, 4-fach Leinen, Paar ........ 30 Pf., 40 Pf., 50 Pf.
Herren-Sei viteure, Stück 3Ö Pf.
Herren-CbemtsetteS, Stück 40 Pf.
Herren-Oberhemden, Stück 3,00 Mk.
Kinder-Kragen mit Untertritt in allen Weiten, Va Dutzend ..... 60 Pf.

Sondcr-Angebot!
1 Posten Tamenblusen das Stück 1,50 Mk.
1 Posten co, lOOO Reste, passend zu Blusen und Negligeesachen,

jeder Rest 1,00 Mk.
1 Posten Küchendecken, extra groß ...... das Stück 88 Pf.
1 Pcsten Wasscrleitungsschouer....... das Stück 10 Pf.
1 Posten Tablettdecken das Stück 10 Pf.
1 Posten Pelz-Colliers für Kinder das Stück 80 Pf.
1 Posten Strümpfe, Schirme, Handschuhe usw.

flF* Aufträge nach außerhalb “WA
werden in meiner Versand-Abteilung auf das sorgfältigste erledigt.

Versand nur gegen Nachnahme ad. vorherige Einsendung d. Betruges.
Umtausch sämtlicher Waren bis zum 10. Januar 1904.

Leo Brückmann,^f^ri4i35

1 Posten grosser Pferdedecken, Stück v. 2,50 Mk. an.
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Carl PaulsBenno Thiele
friedricbsplat^ 8.

Der große

WeiljNchts-AusmllMf
ist eröffnet und enthält in reicher Auswahl:

Wollene und halbwollene Kleiderstoffe
DM“ das Kleid von 3 Mark an

Seidene Kleider- und Blousen - Stoffe
Jackets * Abendmäntel 6 Costumes
Kleiderröcke * Unterröcke 6 Schürzen
IW Chiles, Tücher, Plaids “Wg
IKT Reifedecken * Schlafdecken “AW

Ceppicbe, Gardinen, portieren
ES“ Tischdecken, Chaiselonguedecken
V Fellvorlagen, Läuferstoffe
<6- #4- fertige Wäsche -t* -t»

Tifchgedecke, Handtücher, Taschentücher
NsW. «sw.

z« sehr billigen Preisen.

fl. Grosse, Bromberg
6wgrüfid«t 1853 , Cöpferstraße 17 fenigprecher 85 .

Verkaufsstelle Burgstraße 16

* Zuckerwarenfabrik *

empfiehlt :

« « £ßar$ipatiffiitbte« «

Marzipan - “Cbeekonfekt
« (ßarjipan-Kartoffetn «

<b m Bandmarzipan * *

« Schaum, i, 2, 3,5 Pf. *

« in Kisten, 1 Kilo Inhalt *

$)usten-Bonbons.

Londons, eingewickelt *

verschiedene Sorten.

« Pralln 4es, fondants «

Konfekt lQischungen
« Cacaos, Haushalt <&

64 CrIm e-Sdioköladm •

Marzipanmasse.
Billigste BemsimnllB Br Wiedervertfliifer.

Anzeige.

Zugelaufen: Ein Automobil. F.
Berger, Neudorf.

Ä. (zwiHlitisUi, Wehe-fabrik
etarändtt 1871 . Cbeaterplat?. e«l«pk-n r»5 .

Geeignete Weihnachts-Geschenke
in geschmackvoller Auswahl zu billigen Preisen.

Damen-u. Kinderwäsche, Reise- u. Schlafdecken,
Tisch- und Bettwäsche, Bettfedern und Daunen,
Madeira und Bielefelder Gardinen, Schürzen,

Taschentücher. Trikotagen.

Oberhemden nach Maass.

Kragen, Manschetten, Hosenträger, Krawatten
in aparten Mustern und Fa 9ons.

MM- Besoudere Gelegenheitskänse in Schürzen.

<6- Gegründet 1858 . -fr -fr

Der langen Rede kurzer Sinn.

Sie (im Begriff ins Seebad zu
reisen): „Also Karl, komm abends

nicht zu spät nach Hause!“
Er: „Gewiß nicht!“
Sie: „Und sieh zu, daß immer

alles gut verschlossen ist.“
Err „Natürlich!“
Sie: „Und vergiß nicht, den Papagei

zu füttern.“
Er: „Sei ganz unbesorgt!*
S t e: „Vergiß auch nicht» für den

Hund Fressen hinzustellen.“
Er: „Wird alles gemacht!“
Sie: „Lüfte die Zimmer so viel

wie möglich, aber laß keinen Regen
hineinkommen.“

E r: „Nein, nein!“

Sie: „Schreibe mir oft und teile
mir mit, wie glles steht.“

Er: „Natürlich!“
Sie: „Jetzt muß ich aber einsteigen,

der Zug setzt sich schon in Bewegung.“
Er: „Adieu!“
Sie: „Leb wohl!“
Er: „Glückliche Reise!“
Kaum war der Zug verschwunden,

da ging er nach Hause, schloß die
Wohnung ab und zog ins Hotel.

mm AE. Albrecht
■Wagenfabrik mit electr« Kraftbetrieb

tiammstr. 2fr. 11. Bromberg. Gammstr. Nr. ML

Stets grosses Lager
nur »elbstgefert Wagen in neuen Mustern u. bekannter reeller Anflftifcrmag.

Anfertigung von Geschäftswagen aller Art.

jgfljff“ Reparaturen sachgemäss, schnell und billig.

Umgangenes Verbot.

Arzt: „Ichhoffe. Sie haben meine

Verordnungen genau befolgt und Ihrem
Marin täglich nur ein Glas Bier ge¬

geben.“
F r a u des Patienten: „Gewiß, Herr

Doktor, aber er hat schon auf vier

Wochen Vorschuß!“

Zurechtweisung.
Dame des HauseS (in der Speise¬

kammer den Bräutigam ihrer Köchin
entdeckend): „Ich muß doch sehr bitten»
Auguste, daß Sie sich bei der Benutzung
der Wirtschaftsräume genau an deren
vom Baumeister vorgesehene Bestim¬
mung halten und z. B. nicht die Speise¬
kammer zur Schatzkammer machen^



mm

Sehr günstige Angebote für Weihnachten.

Weihnaclits-Roben
2.—, 2.50, 3.50, 4.50 Mk. •

Weihnaclsts-Boben
Reine Wolle

6.-, 7.50, 8 WK.

<Äesellsclsaitgs-IBl.iigen
4 mtr.

3.-, 3.75, 4.50, Mk.

Bamen-Hemden

1.25, 1.40, 1.50, 1.80 Mk.

Bamen-Jacken

1.25, 1.50, 1.80, 2 — Mk.

Herren-Hemden
1.35, 1.60, 1.75, 2.— Mk.

Flanell-Unterröcke
1.50, 1.80, 2.—, 2.35 Mk.

Tneh-Unterröcke
3.50, 4.—, 4.50, 6.— Mk.

Trikotag'eia für Herren u. Damen

sehr preiswert

ir
Emil Gabriel.

Kasernenstr. 1 am Theaterplatz.
Vorzüglicher Mittagstisch

von 1 bis 3 Uhr.
Best gepflegte Biere n.Weine.

Damen-ichnrzen I Tändel-, Träger-, Reform-Fa^ons
Kinder-Schrärzen ( in sehr grosser Auswahl.

Handtücher KafiTee-Tisclig'edecke Tischdecken, Portieren,
Dtzd. 3.—, 4.—, 4.50, 6.— Mk. sehr preiswert Heisedeckesi, Felle

Damen-Konffektion jetzt sehr Mlllgy

Arnold Aronsolm, Friedrlchstr. 22.

Restaurant Bnclols
(früher Sauer)

Bromberg, Wilhelmstr. Nr. 70

Ausschank von diversen bestgepflegten Bieren
Ganz vorzüglicher Mittagstisch

von 12—3 Uhr. Gedeck Mk. 1,25 u. 1,50
Reichhaltige Frühstücks- u. Abendkarte

Diners n. Soupers zu jeder Tageszeit.

Thorn.
Botel „zur Holzbörse“

Araberstrasse 16.
Neu eröffnet.

Elegante Ausstattung.
Damenbedienung.

Besitzer Xavier Coumont.

>•

ii • :

Zum Weihnachtsfeste
offeriere:

Kleider* und Blusenstoffe -^
in grosser Auswahl.

1 Kleid, enth. 6 m, in kartierten u. gestreiften Stoffen, zu 1,80, 2,25, 2,50 Mk. usw.

1 Kleid, enth. 6 m, in genoppten u. glatten Tuchstoffen, zu 3,00, 3,50, 4,00,4,50 Mk. usw.

1 Robe, enth. 6 m, in reinwollenen, schwarzen und farbigen Stoffen, Neuheiten der Saison,
zu 5,75, 6,50, 7,50, 8,00 Mk. usw.

ti*
tliil

W
Nt»

Grosses Lager in fertiger Wäsche
und wird solche auf Wunsch in meiner Wäschefabrik billig und sauber angefertigt.

Besonders preiswert: 1 g
,

r?s*er **?st<;“ wei?s £OMhe^ttc^V.sS54- mit eingestickten Buchstaben, in Vs Dtz. gepackt, p. St. 25 Pf.

Kaufhaus Moritz Meyersohn,
Friedrichsplatz 28. BROMBER«. Friedrichsplatz 28.

Gestrickte Knaben-

Anzüge.
Vorzüge:

Eisenstark,
echtfarbig,

elegant,
ans

reiner Wolle,
gesund,

praktisch,
leicht

zu waschen
und

reparieren!

BROMBERG

fegner’8 Hötel
100 Schritt rechts vom Bahnhof.

Vollständig nett umgestaltet und mit allen der Neuzeit ent¬

sprechenden Bequemlichkeiten versehen.

Logis 1,50 Mk. Bei längerem Aufenthalt Ermässigung.
Kein Tadle d’hote-Zwang. — Kein Wein-Zwang.

äW* Hausdiener am Bahnhof. -fBJS Hermann Spilldler.

111

Pflüge
aller

Arten,

Ein-,
zwei- u.

mehr¬

scharig

Bewährte
Kon¬

struktion!

Weit¬

gehendste
Garantie j

M
*#*t

offeriert unter günstigsten Zahlungsbedingungen!

Rn fl» Bromberg.
Sämtliche landn. Maschinen und Geräte.

I.
Vom jetzigen Besitzer renoviert.

Gute Betten, saubere Zimmer,
gute Küche.

Hält sich den Herren Geschäfts¬
reisenden angelegentl. empfohlen.

O. Fromm.

Motel Kaiserlief. Schweiz a. W.
Inh.: F. Büchner.

Spezialhaus für Geschäftsreisende.
Vollst, renoviert. — Zimmer 1,50 Mk.
Diner 1,50- Mk. — Kein Weinzwang.
MM“ Omnibus am Bahnhof.

Kataloge
gratis und

franko.

Gustav Adicht, Sremberg.
Spezialhaus für

Herren- und Knaben-
Bekleidung.

Gegenstände für Brandmalerei,
. tx i ,

Kerbschnitt und Malerei
In Holz, Leder, Pappe, Metall etc. empfiehlt in grösster Auswahl,mit und ohne Vorzeichnung.

Sämmtliche Zuthaten zu Havanna-Arbeiten.
rlatin-Brenn-Apparate,

Mranflstirte, Del- n. Aonarelisarhen. Pinsel, Vorlagen etc.

Hedwig Kassler, Danziprstase 21

Zum Besuch
meiner Ausstellung

von künstlichen Blumen, Palmen und

Dekorationspflanzen,
sowie aus denselben

geschmackvollst arrangierte Füllungen
zu dardinierem, Tafelaufsätzen, Töpfen, Ampeln

und Hörben,
wniemllea kBostlleben Bonpetts ja Vasen.

künstl. Fruchtarrangements, Ranken,
ferner:

Säulen, Büsten, Figuren, japanischen Fächern,
Vasen, Nippes u. Bildern

— zu billigsten Preisen — ladet ergebenst ein

8. M. Moesmer, Friedrlchstr. 29.

Aha!
Bräutigam (zur kleinen Schwä¬

gerin) : „Sage einmal, Trudchen, dauert

denn Annas Toilette immer so lange?“
Trudchen: „Ach nein, das ist

nur heute so — ich hab ihr ihre Zähne
verstecke weil sie mich heute früh ge¬

hauen hat!“

Eheliche Bekenntnisse.
„Als wir verlobt waren,“ seufzte

die zärtliche Gattin schmollend, „schlief
ich stets mit Deinem letzten Brief
unter meinem Kopfkissen.“

„Auch ich,“ versetzte der Gatte mit

stoischem Gleichmut, „auch ich bin

oftmals über Deinen Briefen einge¬
schlafen.“

Stadt-Theater.
Wochenrepertoire.

Sonntag, 13. Dezember:
Zapfenstreich.

Drama in 4 Akten von F. A. Beyerlein.
Montag, 14. Dezember:

Keine Vorstellung.
Dienstag, 15. Dezember:

Der Bibliothekar.
Schwank in 4 Akten von G. v. Moser.

Mittwoch. 16. Dezember:
(18. Novität) zum ersten Male:

Der Strom.
Schauspiel in 3 Akten von Max Halbe.

Donnerstag, 17. Dezember:
Zapfenstreich.

Freitag, 18. Dezember:
Der Strom.

Sonnabend, 19. Dezember:
Vorstellung zu kleinen Preisen:
Mit glänzender Ausstattung:

Aschenbrödel.
Weihnachtsmärchen von Görner.

CONCORDIA
Wilhelmstr. 25

Direktor: Eugen Bengs.
schönstes Vergnügungs-Etablissement Brombergs.

Täglich grosse
Spezialitäten - VorStellung.

Auftreten von nur erstklassigen
Artisten.

>-Vi

__ KM

1 Kleid 6 Meter Warp . . . .
. Mk. 2,25

1 Kleid 6 Meter Noppd „ 3,00
1 Kleid 6 Meter Cheviot ....

„ 4,50
1 Kleid 6 Meter Nouveautd . .

„ 5,40
Bessere Kleiderstoffe

im Preise bedeutend ermässigt.

Fertige Hemden . . . Mk. 1,20 1,50 1,75
Fertige Nachtjacken . . . Mk. 1,50 2,00
Fertige Beinkleider .... „ 1,20 1,50
Fertige Schürzen „ 1,00 1,50
Fertige Bezüge „ 2,50 3,00
Fertige laken

„ 1,20 1,50
Axminster Teppiche Mk. 5,00 8,75 10,00
Axmmster Vorlagen 1,00 1,50 2,00
Tischdecken . Mk. 2,25 3,00 4,00 6,00
Plüsch-Tischdecken Mk. 6,25
Steppdecken Mk. 5,00 6,00 7,50
Kaffeedecken 0,90 1,00 1,50

Unterröcke Mk. 3,00 4,00 5,00
Taillentücher

„ 1,75 2,00 3,00
Herren-Westen

„ 2,00 2,50 3,00
Umschlagetücher . . „ 3,00 4,00 6,00
Taschentücher . Dtz. 1,00 1,50 2,40
Trikotagen, enorm billig.

Oberhemden, Servilem, Kragen, Manschetten, Strümpfe.

Pfandleih-Comptoir
Bromberg, Friedrlchstr. 5,

beleiht
Juwelen, Gold- n. Silberwaren.
Postaufträge werden schnellstens besorgt.

•Julius Lewin.

Asthma oft heilbar.
T w >«b°ch

Äti'M
als die Gesundheit. Soweit es m meinen Kräften steht, werde ich das Asthma-Pulver zu ver-breiten suchen. (Gezel0,ner)^ Elise Rctthy, Burg. Ein anderer Leidender schreibt: „Das mir zu-
£fwbt

o 5r‘ Schlffmann s Asthma-Pulver ist ein vorzügliches Mittel; es giebt nach dem Einatmen
Dank dem hrmmNschen Arzt der das Kraut dazu wachsen läßt, Dank dem

b'das ißulv.ir daraus machte! Ich mochte lagen, ,dast es bis jetzt das beste Mittel gegen
Aithma. rst und will ich dasselbe hiermit lebem, der an dreier Krankheit leidet, dringend empfehlen.“(Gezeichnet) Johannes Kaiser, Landwirt, Nieder-Mockstadt. Erhältlich in allen Apotheken. Man
SÄ1 ?,! .unter Einsendung einer 10-Pfg.-Marke für Porto von der Victoria-
Apotheke, Berlln 8w., Friedrich stratze 19a. Bestandtheile: S4.90 Prozent Salpeter, 51.10 Prozent Süd-tnerikamscher Stechapfel, 14 Prozent Riechender Kugelkolben.

Friedrich- und Hofstr.-Ecke.

Möbelfabrik H. Schmidtke
Kornmarktstrasse 6 a. d. Strassenbahn.

Knnsttiscblerei

Braut-Ausstattungen in allen Preislagensofort lieferbar. Grösstes Möbellager Brombergs. 5 Jahre Garantie.
Franko-Lieferungf nach ausserhalb.

Goldene und silberne Medaillen. Empfehlungen in allen Städten des Ostens.

SScrIafl und Rotationsdruck der Gruenauerschen Buchdruckwei Otto Grunwald Bromberg.
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